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1.1 Projektstandort 

Laos hat eine Fläche von rund 237.000 km2 und 7,5 Millionen Ein-
wohner. Es ist das einzige Binnenland Südostasiens. Im Norden grenzt 
es an China, im Westen an Myanmar und Thailand, im Süden an Kam-
bodscha und im Osten an Vietnam. Laut Human Development Index 
(HDI: Platz 137 von 189) gilt Laos als Land mit „mittlerer menschlicher 
Entwicklung“. Das durchschnittliche Jahreseinkommen pro Kopf liegt 
bei 2.546 USD (IWF). Die große Mehrheit der Menschen leben tradi-
tionell als Selbstversorger von der Landwirtschaft.

Der Standort des von Books for Laos e. V. unterstützen Bildungspro-
jektes Reading Elephant Laos befindet sich in der Nordwestprovinz 
Bokeo, im Dreiländereck mit Thailand und Myanmar. Bokeo ist die 
kleinste Provinz von Laos. In der Provinzhauptstadt Ban Houayxay 
hat der Projektpartner im Oktober 2017 ein Laden-Objekt angemie-
tet und für die Nutzung als Kinderbibliothek mit Leseraum eingerich-
tet. Mit Spenden unseres Vereins, sowie Fördermitteln der Stiftung 
Nord-Süd-Brücken, der Georg Kraus Stiftung und der Deutschen Bot-
schaft Vientiane sowie mit Eigenmitteln des Projektes aus Buch- und 
Souvenirverkauf wird seit Januar 2018 ein Lesehaus für Kinder und 
Jugendliche betrieben und der Flächenbetrieb einer mobilen Kin-
derbibliothek im Einzugsgebiet systematisch ausgebaut.

1.2 Bildungsituation und Lesetradition

Die Bevölkerung von Laos besteht offiziell aus 49 Volksgruppen. Dies 
begründet eine große Vielfalt und kulturellen Reichtum. Gleichzeitig 
stellt dieser Umstand eine erhebliche Herausforderung im Hinblick auf 
die Entwicklung insbesondere im Bildungsbereich dar. Die Analphabe-
tenrate bei Erwachsenen über 15 Jahre liegt bei 20-25%. Diese Rate 
ist in der Provinz Bokeo besonders hoch. Die Grundschulbildung um-
fasst in der Regel sechs Jahre. Doch bis heute bricht immer noch jedes 
dritte Kind die Schule vorzeitig ab. Sehr mangelhaft und unzureichend 
ist zudem die Ausbildung und Besoldung der Lehrkräfte bzw. die Aus-
stattung der oft entfernt gelegenen Dorfschulen mit Lehrmitteln und 
Lehrbüchern. Daher und aufgrund einer generell schwach ausgepräg-
ten Lesetradition sowie einer unterentwickelten Infrastruktur haben 
Kinder in Laos kaum Zugang zu Büchern. Außerhalb der Hauptstadt 
Vientiane und weniger touristischer Zentren existieren praktisch keine 
Buchhandlungen oder Bibliotheken. 



1.3 Reading Elephant Laos (Xang Lao Huk An)

Unser Kooperationspartner ist das zivilgesellschaftliche Projekt Rea-
ding Elephant Laos. Es wurde 2016 als Graswurzelinitiative gegründet 
und 2020 endgültig als gemeinnütziges „Privates Lesehaus“ gemäß 
dem Gesetz über Bibliotheken in Laos bei den Behörden registriert. 
Reading Elephant Laos hat sich zum Ziel gesetzt, das Lesen bzw. den 
Zugang zu Literatur als entscheidende Voraussetzung für Bildung im 
Einzugsgebiet des Distrikts zu fördern. Das Lesehaus (Hong An) in der 
Provinzhauptstadt Ban Houayxay bildet hierfür die Basis mit Buchaus-
leihe, Kursen und Veranstaltungen. Da die Mehrzahl der Kinder in Laos 
in entfernten Dörfern leben, können sie die Angebote in der Stadt 
nicht nutzen. Dafür wurde das Konzept der Bücherfeste entwickelt, 
die die aufsuchenden Aktivitäten des Projekts als mobile Kinderbib-
liothek darstellen. So werden regelmäßige Touren mit zwei Bücher-
mobilen zu den 60 staatlichen Grundschulen des Distrikts durchge-
führt. 2021 wurde der Fahrbetrieb zu diesen Schulen nach einem Zo-
nensystem ausgebaut. Mit Fördergeldern der Stiftung Nord-Süd-Brü-
cken wurde dazu ein neues Fahrzeug als Büchermobil für die teils in 
bergigen Regionen gelegenen Dorfschulen angeschafft. In den schul-
freien Zeiten bietet das Projekt je nach Wetterlage spontane Präsenzen 
im Nahbereich der Provinzhauptstadt mit seinem Elektro-Mobil an. 

1.4 Corona-Situation in Laos 2021

Im Berichtsjahr 2021 stellte sich die Corona-Situation in Laos we-
sentlich dramatischer dar als im ersten Jahr der Pandemie. Durch 
illegale Grenzübetritte vom wesentlich stärker betroffenen Thai-
land aus wurde seit April 2021 das Virus in die Hauptstadt und viele 
Regionen des Landes getragen. So stiegen die Infektionszahlen von 
bislang von rd. 40 Fällen rasant auf rd. 110.000 Fälle bis Ende des 
Jahres an. Dies führte von Mai bis Mitte Dezember zu teils stren-
gen Lockdown-Maßnahmen der Regierung mit Reisebeschränkun-
gen zwischen den Provinzen. Für das von uns geförderte Projekt 
bedeutete dies Wege zu finden, um den Kindern die Angebote der 
Fahrbibliothek und des Lesehauses zugänglich zu machen. Das Pro-
jektteam entwickelte verschiedene Ideen, die im Folgenden näher 
beschrieben werden.      
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2.1 Verein

Books for Laos e.V. wurde 2016 als gemeinnütziger, politisch und re-
ligiös unabhängiger Verein gegründet mit dem Ziel, benachteiligten 
Kindern und Jugendlichen in ländlichen Gebieten von Laos Zugang 
zu Büchern und zu Bildungsangeboten zu verschaffen, um so ihre 
Lese- und Lernkompetenz zu steigern. Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf dem Aufbau und Betrieb einer mobilen Kinderbibliothek und dem 
Lesehaus in der Provinzhauptstadt, das Anfang 2018 eröffnet wurde.

Im Jahr 2021 konzentrierte sich die Arbeit mit dem Projektpartner 
auf die kontinuierliche Einführung des regelmäßigen Fahrbetriebs 
der beiden Büchermobile im Distrikt Houayxay nach einem speziell 
entwickelten Zonenplan, der zum Teil durch die o. g. Lockdowns un-
terbrochen wurde. Books for Laos e. V. leistet in Deutschland einen 
aktiven Beitrag zur entwicklungspolitischen Bildungsarbeit, was Co-
rona-bedingt auch 2021 nur eingeschränkt möglich war. Der Verein 
arbeitet ausschließlich ehrenamtlich. 

2.2 Gemeinnützigkeit

In Deutschland ist Books for Laos e. V. als gemeinnütziger Verein an-
erkannt. Er erfüllt die satzungsmäßigen Voraussetzungen nach §§ 51, 
59, 60 und 61 der Abgabenordnung. Fördermitglieder sowie Spen-
derinnen und Spender mit Wohnsitz in Deutschland können ihre 
Zuwendungen vom steuerlichen Einkommen abziehen. Der Verein 
stellt hierfür entsprechende Spendenbescheinungen aus. Die Erfül-
lung der Voraussetzungen hierfür wurde am 5.7.2021 nach Prüfung 
durch das zuständige Finanzamt für Körperschaften I, Berlin bestätigt.

2.3 Mitglieder, Vereinsgremien

Zum Ende des Jahres 2021 zählte der Verein elf ordentliche Mitglieder 
sowie 28 Fördermitglieder. Rd. 90 Spender unterstützten uns mit Zu-
wendungen. Die jährliche Mitgliederversammlung fand am 12.6.21 
statt. Der Verein wird ehrenamtlich durch drei Vorstandsmitglieder 
geführt und nach außen vertreten. 2021 wurden Holger Melzow (Vor-
sitzender), Bernhard Klöckener (1. Stellv.) und Janett Gareis (2. Stellv.) 
gewählt, als Kassenprüfer fungiert erneut Bernd Tischer.
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3.1 Einführung des regelmäßigen Fahrbetriebs 
unter Corona-Bedingungen
 
Zum Jahreswechsel 2020/21 erhielten wir von der Stiftung Nord-Süd-
Brücken die Bewilligung für beantragte Fördermittel zum „Aufbau 
eines planmäßigen Fahrbetriebs mit Büchermobilen“. Kern dieses 
Teilprojektes war die Anschaffung eines neuen Gebrauchtfahrzeugs 
als Büchermobil nach Verkauf des altersschwachen Pickups und die 
Einrichtung eines regelbasierten Fahrbetriebes in teils mehrtägigen 
Touren zu den 60 staatlichen Grundschulen des Distrikts. Angeschafft 
werden konnte ein zehn Jahre alter Ford Everest mit Allradantrieb so-
wie Ausstattung für längere Touren (Dachgepäckträger, Zelte, Schlaf-
säcke, Campingkocher etc.). 

Der Fahrbetrieb wurde nach einem in Zonen eingeteilten Tourenplan  
eingerichtet. Darin wurden 14 Touren in der Fernzone außerhalb der 
Stadt sowie eine City-Zone in deren Nahbereich ausgewiesen. 

Von Januar bis Mai lief das Vorhaben planmäßig, wurde dann aber 
durch den Lockdown unterbrochen. Daher wurde mit der Stiftung 
eine kostenneutrale Laufzeitverlängerung bis Ende März 2022 ver-
einbart. So konnte das Programm doch erfolgreich abgeschlossen 
werden, da von Mitte Dezember bis Ende März die Schulen wieder 
geöffnet waren. Es konnten 45 aller Schulen aufgesucht und 39 Bü-
cherfeste durchgeführt werden. An 36 Schulen wurden Boxen mit Le-
sebüchern ausgeliehen. Während des Lockdowns, der zunächst in die 
schulfreie Zeit fiel, entwickelte das Team diverse alternative Ideen, die 
halfen, diese Zeit zu überbrücken. 

3.2 Alternative Angebote während Lockdowns  

Zu den alternativen Maßnahmen mangels direktem Kontakt mit den 
Schulkindern zählten zunächst verschiedene digitale Angebote. Das 
Projektteam las Geschichten ein und veröffentlichte sie als Video auf 
dem Facebook-Account, ebenso wurden 122 Kinderbücher Seite für 
Seite eingescannt und dort zugänglich gemacht. Darüberhinaus ent-
stand auch ein mit Kindern im Heimatdorf eines Teammitglieds gedreh-
tes Video nach einer Buchgeschichte.

Mit abnehmenden Infektionszahlen kamen die Büchermobile wieder 
zum Einsatz. Zwar fanden keine Bücherfeste in Schulen statt, jedoch 
fuhr man, zunächst ausgestattet mit Atemmasken und Desinfektions-
gel, in Dörfer und Stadtkieze, wo Kinder Bücher leihen und lesen konn-
ten. Diese spontan entwickelte Form der aufsuchenden Leseförderung 
wurde auch nach dem Lockdown vor allem mit dem e-Dreirad fortge-
setzt und ergänzt seither die tägliche Arbeit.

3.3  Einsatz des Tricycles in den Wohnkiezen 

Die Anschaffung des elektrischen Tricycles mit Unterstützung der Ge-
org-Kraus-Stiftung hat sich als perfekte Investition erwiesen. Mit die-
sem Vehikel kann sowohl planmäßig als auch spontan Vor-Ort-Arbeit 
geleistet werden. Speziell in der schulfreien Zeit erreicht das Team da-
mit Kinder in den Wohnbezirken in und um die Stadt Ban Houayxay und 
lädt sie zum Spielen und Lesen ein. Das Tricycle ist mitterweile zu einer 
Attraktion geworden, Kinder laufen begeistert zusammen, wenn das 
bunte Dreirad erscheint, und helfen auspacken und nach zwei Stunden 
Spiel, Spaß und Lesen auch beim Einräumen. Im Juni 2021 wurde das 
Fahrzeug mit Handzeichnungen im Kinderbuchstil von Teammitglied 
Yim mit Unterstützung des Vereins gestaltet und beklebt.

3.4 Capacity Building 

Pandemie-bedingt konnten bereits 2020 die geplanten Weiterbil-
dungsmaßnahmen und Praktika für das Projektteam nicht durch-
geführt werden. Selbst bei Partnern wie Big Sister Mouse und 

MyLibrary in Luang Prabang war dies nicht möglich, da auch der 
Reiseverkehr während der Lockdowns zwischen den Provinzen 
untersagt war. Erst Ende 2021 konnte das Team an einer Maßnah-
me von LuxDev, der staatlichen Entwicklungsorganisation von Lu-
xemburg, teilnehmen, die in einem Nachbardistrikt Förderprojekte 
durchführt. Vermittelt wurden für das laotische Bildungssystem 
neue Methoden der didaktisch-spielerischen Wissensvermittlung 
und -aneignung einschließlich der Leseförderung. Der Workshop 
fand statt mit Lehrern und Schülern in einer Dorfschule des Distrikt 
Pha Oudom.

3.5 Ausblick 2022

Mit dem Auslaufen der Förderung durch die Stiftung Nord-Süd-Brü-
cken muss die Finanzierung der Projektarbeit ab April 2022 erst-
mals vollumfänglich aus Spendengeldern getragen werden. Das 
gute Spendenaufkommen des Vorjahres macht dies mittelfristig 
möglich. Eine Sachmittelförderung durch die Georg Kraus Stiftung 
ermöglichte die Anschaffung weiterer Bücher, Ausstattungsgegen-
stände für die Projektarbeit sowie für die Reparatur des Tricycles.

Bedingt durch die Corona-Pandemie konnte der Projektpartner 
seit 2020 keine eigenen Mittel generieren. Mit dem Aufleben des 
Tourismus hofft man, wieder Einnahmen im Projektbuchladen für 
Miete des Lesehauses zu erwirtschaften.  

Die Projektarbeit soll 2022 nach den Einschränkungen durch die 
Pandemie neu bewertet und das Profil geschärft werden. Der 
Schwerpunkt soll hierbei auf eine höhere Wirksamkeit der Ange-
bote zur Steigerung der Lesekompetenz gelegt werden. Die Idee 
wird getragen von der Intensivierung der Arbeit in Kooperation mit 
ausgewählten Schwerpunktschulen der Region, in die die Bücher-
mobile häufiger fahren sollen, wobei u. a. die regelmäßige Ausleihe 
von Büchern eingeführt werden soll. 

Auch in 2022 sind Weiterbildungsmaßnahmen zum weiteren Capa-
city Building des Teams geplant. So fanden bereits Vorgespräche 
mit einer erfahrenen laotischen NGO hierzu statt.  
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Einnahmen des Vereins 2021 gesamt:                                  43.405,40 €

    davon:
  Überschuss aus 2020:                                                              9.098,78 €

    Einnahmen 2021:
  Mitgliedsbeiträge                                                                         600,00 €
  Fördermitgliedsbeiträge                                                          3.364,00 €
  Einmalspenden (inkl. Paypal, Betterplace)                        12.342,62 €
  Projektförderung, Stiftung Nord-Süd-Brücken                  18.000,00 €

Ausgaben des Vereins 2021 gesamt:                                     24.258,48 €

    davon:
  Projektförderung Laos 2021                                                 23.500,00 €
  Bankgebühren und Überweisungskosten                               355,10 €
  Öffentlichkeitsarbeit, Spendenakquise                                    234,19 €
  Gebühren                                                                                      149,30 €
  Porto                                                                                                19,89 €

Überschuss für Projektförderung in 2022 und 2023:         19.146,92 €

    u. a. für:
  Miete Lesehaus 2022/23 und 2023/24
  Gehälter und Capacity Building Projektteam ab April 2022
  Diesel, Stromkosten und Wartung der Büchermobile
  Erweiterung der Lern- und Leseangebote im Lesehaus
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